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Romulafest 2014Romulafest 2014
(Bei gutem Wetter am Dorfplatz/Rathausparkplatz/Bauernjörgstraße -

bei schlechtem Wetter in der Turn- und Festhalle)

Sonntag, 21. September
8.00 Uhr Antreten der Bürgerwehr beim Gasthof König Wilhelm
8.30 Uhr Feierliches Hochamt mit Festpredigt von Herrn Pfarrer Hirschle 

Gottesdienstmitgestaltung: Kirchenchor Waldburg
(„Messe des Friedens“ von Reimund Hess).
Anschließend eucharistische Prozession unter Mitwirkung der Bürgerwehr und der
Vereine.
Präsentiermarsch und Ehrensalut am Pfarrhaus.
Abmarsch zum Festgelände beim Dorfplatz mit Wiederholung des Präsentiermarsches

und Ehrensalut für Bürgermeister, Gemeinderäte und Festgäste
ca. 10.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Bauernkapelle Oberschwaben
ca. 11.30 Uhr Mittagessen „Schwabenteller“ (Schlemmerrolle & Hackbraten mit Ei, Spätzle & 

Kartoffelsalat, 7,50 €) von der Landmetzgerei Baumann 
ca. 13.30 Uhr Nachmittagskonzert mit der Jugendkapelle Waldburg-Hannober und anschließend

Festausklang mit den Finkel-Buam der Musikkapelle Waldburg-Hannober.
Aufgrund der Baustelle bei der Schule wegen Hallenneubau findet das diesjährige
Romulafest bei gutem Wetter in der Bauernjörgstraße statt (unterhalb des Dorfplatzes). 
Bei schlechter Witterung finden die Unterhaltungskonzerte in der Turn- und Festhalle
statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Während des ganzen Tages wird bewirtet.

Montag, 22. September
13.30 bis 15.00 Uhr Spiele für die Kindergartenkinder beim Rathaus 

(bei Regen: im Foyer oder Turnhalle).

Die Schule bietet dieses Jahr keine Spiele an.

Die Kinder erhalten je einen Gutschein der Gemeinde. Der Frauenbund bietet Kaffee und Kuchen an.
Zum üblichen gemütlichen Beisammensein am Montagnachmittag sind die Bürgerinnen und Bürger
herzlich eingeladen. 

����



Waldburger Weihnachtsmarkt 2014
Am Sonntag, 30. November 2014 (1. Advent), findet wieder
unser Waldburger Weihnachtsmarkt statt.
Von 11.00 - 18.00 Uhr dürfen wir Sie für ein paar vorweihnacht-
liche Stunden auf unserem schönen Dorfplatz vor dem Rathaus
einladen.
Wer auch dieses Jahr mit einem Stand dabei sein möchte, bitte
zwischen 6. Oktober 2014 und 7. November 2014 anmelden
unter Tel. (07529) 1577 oder E-Mail: traub.peter@web.de

Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste/Kork 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Sperrmüll, Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen
Sie haben Sperrmüll zu entsorgen, den Keller oder Dachboden
zu entrümpeln oder Ihren Haushalt aufzulösen?
Das FAIRKAUF-Center Weingarten, ein gemeinnütziges Projekt
der Caritas Bodensee-Oberschwaben, bietet hier in Kooperation
mit der Gemeinde Waldburg eine Lösung, um kostengünstig
Ihren Sperrmüll entsorgt, das Haus oder die Garage entrümpelt
oder Ihren Haushalt aufgelöst zu bekommen. Für diese Dienst-
leistungen unterbreitet Ihnen das FAIRKAUF-Center Weingarten
gerne ein unverbindliches Angebot. Damit geht dieses Angebot
weit über die reine Sperrmüllabfuhr hinaus, wie sie andernorts
angeboten wird.
Daneben bietet Ihnen das FAIRKAUF-Center Weingarten auch
an, gekaufte Waren günstig nach Hause zu liefern und Ihnen
Möbel und Ähnliches vor Ort auch aufzubauen.

Selbstverständlich können Sie Ihren Sperrmüll auch weiterhin
selbst bei den Wertstoffstationen des Landkreises Ravensburg
gegen Gebühr entsorgen oder bei privaten Entsorgern abliefern.
Bürgermeisteramt

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

Gastgeberverzeichnis 2015/16
Liebe Vermieter,
zwischenzeitlich müssten die Unterlagen zum neuen Gastgeber-
verzeichnis der Region Waldburg bei Ihnen eingegangen sein.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits
am Freitag, 26. September 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

„Baum“-Gutscheine der Gemeinde
Wer von der Gemeinde einen Gutschein für eine Obstbaum-
pflanze erhalten hat und diesen jetzt einlösen möchte oder
über die Gemeinde Obstbäume beziehen möchte, sollte sich
bis spätestens 6. Oktober 2014 beim Rathaus, Zimmer 15,
Tel. 9717-25 oder E-Mail: poststelle@gemeinde-waldburg.de
melden.
Bürgermeisteramt

Abfallwirtschaft

• Warenabholung
• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Transporthilfen

Telefon (0751) 5605431
Telefax (0751) 5605439
Telefonzeiten:
Montag bis Freitag 10.00 bis 12.30 Uhr
Montag und Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Dienst-
leistungen

Gästeamt



Falls Sie keine Unterlagen erhalten haben, wenden Sie sich bit-
te schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg.
Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig,
damit wir zur CMT 2015 unser neues Gastgeberverzeichnis
vorliegen haben.
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich
auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Ter-
min (26. September 14) ein. Unterlagen, die nach diesem
Termin eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Denken Sie bitte daran, dass eine Teilnahme nur noch alle
zwei Jahre möglich ist.
Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizie-
rung. Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberver-
zeichnisses durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem
Gästeamt der Region Waldburg in Verbindung. Die komplett
ausgefüllten und unterschriebenen Bögen müssen spätestens
am 26. September 2014 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die
Ergebnisse später abgegebener Bögen können im Gastgeber-
verzeichnis 2015/16 nicht mehr berücksichtigt werden.
Neue Bilder
Nutzen Sie die schönen Tage um neue Bilder von Ihren Ferien-
wohnungen zu machen! Der erste Eindruck ist oftmals entschei-
dend für den Gast!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/9717-11
oder info@region-waldburg.eu

Hommage an die Spanische Gitarre
Gitarrenkonzert mit Eigenkomposition von und mit

Thomas Kalkreuth
Sonntag, 28. September - 17.00 Uhr
Rittersaal auf der Waldburg
Um Spenden wird gebeten!

Gefunden wurden
Herrenjacke „Mammut“ in Frankenberg gefunden
Schlüsselbund bei Ershaus gefunden
Einzelner Schlüssel in der Kronenberger Straße gefunden
Mercedes-Autoschlüssel in der Bauernjörgstraße gefunden

Geburt
7. September 2014
Nico Wiedemann, Sohn von Silke Wiedemann und Wolfgang
Hahn, Frankenberg 2

Förderverein der GMS Waldburg-Vogt e.V.
Aufgrund des Neubaus der Turnhalle fällt der Kinderkleider-
Herbstbasar in Waldburg dieses Jahr aus.
Wir freuen uns, Sie im Frühjahr 2015 wieder begrüßen zu dür-
fen.

Das nächste Treffen des
Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 25. September 2014 
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg  

Wir lesen bis dahin und reden über:
„Die Erfindung des Lebens”
Autor: Hanns-Josef Ortheil

FAZ Maria Frisé (2.10.2009):
Für diesen Roman musste Hanns-Josef Ortheil kaum etwas
erfinden, er brauchte nur seine Lebensgeschichte nachzuer-
zählen. Und die ist in der Tat so außerordentlich und wunderbar,
dass sie sofort sowohl das Interesse als auch das Mitgefühl des
Lesers weckt. Weil seine Mutter nach einem schweren Schick-
salsschlag ihre Sprache verloren hat, bleibt Johannes, Ortheils
Alter Ego, bis zu seinem siebenten Lebensjahr stumm und
dadurch ausgeschlossen von der Welt der „Normalen“. Auf dem
Spielplatz schaut er nur zu. Weil er keinen Freund hat, denkt er
sich einen aus. Das kleine Kind sorgt sich wie der Vater ständig
um die Mutter, ist mit ihr geradezu symbiotisch verbunden, es
beschützt sie und begleitet sie überallhin. Stets gegenwärtig ist
jedoch das Unglück, das es ahnt, aber nicht kennt. Nur der Vater
und schließlich die Musik vermögen es, die bedrückende Atmos-
phäre zu durchbrechen. Die Musik bringt schließlich auch die
Erlösung: Der Sohn lernt sprechen, und die Mutter findet endlich
nach und nach die Sprache wieder.
So weit stimmt die Romanhandlung mit der Biographie überein,
und sie folgt auch weiter der authentischen Lebensgeschichte:
Hanns-Josef Ortheil, der bereits mit vier Jahren Klavierunterricht
erhielt, wurde in der Schule als Stummer verspottet. Trotz der
Sprachschwierigkeiten bestand er das Abitur und anschließend
die Aufnahmeprüfung für das Konservatorium in Rom. Erste
Erfolge als Pianist ließen ihn auf eine Karriere als Solist hoffen,
bis eine schwere Sehnenscheidenentzündung seinen Traum
zerstörte und er gezwungen war, ein vielseitiges Studium der
Geisteswissenschaften aufzunehmen. Scheitern an der Ver-
ständnislosigkeit 
„Die Erfindung des Lebens“ ist der Roman eines Musikers, doch
auch der Roman eines zwar begabten, aber behinderten Kindes.
Es ist zudem der Roman einer unbeirrbaren väterlichen Liebe
und Hoffnung. Streckenweise wird der Vater mit seiner Kraft und
seinem Einfühlungsvermögen zur Hauptperson. Er zweifelt nie
daran, dass sich zum Guten wenden lässt, was Frau und Kind
nahezu lebensunfähig macht. Und er findet schließlich nicht
zuletzt mit Hilfe der Musik Wege und Methoden, mit denen er
beiden Schritt für Schritt helfen kann.
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren 
Herrn Arnold Wirth, Buchenweg 2, 
am 23. September zum 83. Geburtstag;
Herrn Gerhard Zisterer, Birkenweg 3, 
am 24. September zum 70. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Schulförderverein

Literaturkreis

Unsere Altersjubilare



Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenbaus in Ravensburg. 

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer 0180 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 20. September  
Zeppelin-Apotheke, Ravensburg,
Gartenstr. 22-24, Tel. 0151/22588 
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 21. September 
Apotheke Oberzell, Oberzell, 
Josef-Strobel-Str. 13, Tel. 0751/67896 
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Donnerstag, 18. September

9.15 Uhr Bürgersaal: ökumenischer Gottesdienst zur Ein-
schulung

17.00 Uhr Friedensgebet - wir beten für den Frieden in der
Welt

Freitag, 19. September
8.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Christian Schlichte, † Gebhard Pfender, † Kurt
Siegel, JT † Lydia Siegel)

Samstag, 20. September
14.00 Uhr Burgkapelle: Trauung des Paares Clara Hager und

Roland Ohneseit
Sonntag, 21. September - 25. Sonntag im Jahreskreis

8.30 Uhr Festgottesdienst zum Romulafest, anschließend
Prozession
Der Kirchenchor singt die „Messe des Friedens“ von
Reimund Hess

Dienstag, 23. September
18.00 - 19.00 UhrEucharistische Anbetung
Freitag, 26. September

8.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Oskar Linder, † Genovefa und † Anton Weiß)

Samstag, 27. September
15.00 Uhr Wohnanlage: Wortgottesfeier mit Diakon Vogt und

einer Firmgruppe; Herzliche Einladung hierzu!
18.30 Uhr Kirche: Wortgottesfeier  zu Erntedank, mit Kom-

munion
Kollekte: Caritas

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Am 20./21. September findet kein Gottesdienst statt
Sonntag, 28. September - 26. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas

8.45 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank
(† Gerhard Ott, † Xaver und † Rosa Schenk, †
Mathilde Schenk)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Samstag, 20. September

9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung
Sonntag, 21. September - 25. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 28. September - 26. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas
10.15 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank
10.15 Uhr Kinderkirche im kath. Gemeindehaus

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Donnerstag, 18. September 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Der Bibelkreis trifft sich wieder am Montag, 22. September, um
20.15 Uhr im Taizé-Raum
Bibel teilen ist wieder am Montag,  29. September, 20.15 Uhr im
Frauenbundraum

WALDBURG
Sonntag, 21. September

8.30 Uhr ALLE!
Samstag, 27. September 
18.30 Uhr Zoe Weiland - Lisa Seeger
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Johannes Aggeler - Maike Hämmerle
Marius Aggeler - Judith Hämmerle

Sonntag, 5. Oktober
10.15 Uhr Maja Köber - Frederic Voggel

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Julius Horn - Olivia Voggel

Sonntag, 12. Oktober
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Maximilian Kuhn

Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle
Lorenz Hämmerle - Lukas Hämmerle

Sonntag 19. Oktober
10.15 Uhr Marie Flamm - Valerie Heilig

Philipp Flamm - Susanna Wäscher
Konstantin Heilig - Karina Wäscher

Taufe um 11.15 Uhr:
Marie Flamm - Valerie Heilig

HANNOBER
Sonntag, 28. September

8.45 Uhr Ronja - Miriam                                  
Noah - Luis 

Freitag, 3. Oktober
9.00 Uhr Niklas - Marcel 

Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr Jasmin - Selina                                

David - Ludwig                                 
Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr Lisa - Felix

Carla - Lara 
Samstag, 18. Oktober
18.30 Uhr Maren - Michael                               

Stefanie - Ronja                               
Samstag, 25. Oktober
18.30 Uhr Noah - Miriam 

David - Ludwig 
Freitag, 31. Oktober

9.00 Uhr Carla - Luis                                      
Samstag, 1. November
13.30 Uhr Lisa - Felix 

Kirchenputz St. Magnus
Allen fleißigen Helfern beim Kirchenputz am 8. September
sagen wir ein herzliches Vergeltʼs Gott. 12 Frauen und ein Mann
kommen teilweise seit über 20 Jahren und helfen mit!
Danke für diesen großartigen Dienst.
Das Putzteam

Bibelkreis trifft sich nach der Sommerpause wieder
Die Sommerferien sind zu Ende, Schul- und Arbeitsleben neh-
men wieder Fahrt auf.

Da ist es gut, die Orientierung zu behalten, uns zu konzentrieren
auf das, was uns verbindet, auf unsere Religion.

Wir lesen weiter in der Apostelgeschichte, jede Woche montags,
ab 22. September 20.15 Uhr im Taizé-Raum. Den Gedanken-
austausch über Texte der Bibel hat immer wieder zu Aha-Erleb-
nissen geführt und gezeigt, dass uns die Menschen  der Bibel in
ihren Sorgen und Nöten, aber auch in ihrer Lebensfreude sehr
verwandt sind. Impulse zum Textverständnis finden wir in einem
Begleitbuch: „Nachfolge – Gottes Reich wächst“.

Alle sind herzlich eingeladen, mitzumachen. Soweit vorhanden,
bitte eine Bibel mitbringen.

Caritas
Wir sammeln Geld aus aller Welt 
Mit Ihren restlichen Dollar, Yen und Pfund können Sie jetzt Gut-
es tun. Denn die Caritas sammelt übrig gebliebene Münzen aus
aller Herren Länder: Das gesammelte Geld kommt den vielfälti-
gen karitativen Aufgaben der Caritas in Ihrer Region zugute.
Gerne können Sie auch Ihr restliches ausländisches Geld im
Pfarrbüro abgeben, wir leiten es dann gesammelt weiter an Cari-
tas, für caritative Zwecke.

Caritas–Kollekte am Sonntag, 28. September 2014

Wort und Tat - das gehört schon immer zusammen! Mit den
gesammelten Spenden engagieren sich die Kirchengemeinden
und der Caritasverband gemeinsam für Menschen, die andern-
orts keine Hilfe erfahren. Da es für die hierfür initiierten Projekte
keine öffentlichen Finanzierungsmöglichkeiten gibt, sind Caritas
und Kirchengemeinden auf Spenden angewiesen.
Jedes Jahr wird ein neues Thema - die Caritas-Jahreskampagne
- in den Mittelpunkt der Kollekte gestellt. In diesem Jahr lautet
das Motto „Weit weg ist näher, als du denkst“. 
Wir bitten um Ihre Spende am 27. und 28. September
• Die Hälfte der Spenden bleibt für karitative Arbeit in den Kir-

chengemeinden, die andere Hälfte fließt in soziale Projekte
des Caritasverbandes.

www.caritas-spende.de 

Bekanntgabe des Sammelergebnisses 2014 der „Aktion
Hoffnung“ – Sammlungstermin 2015
Mitte Mai wurde uns von der Geschäftsstelle der Aktion Hoffnung
Rottenburg-Stuttgart e.V. das Ergebnis der diesjährigen Samm-
lung mitgeteilt. Gerne informiere ich Sie darüber. 
Zunächst jedoch möchte ich Ihnen und Ihren Helferinnen und
Helfern für die gute Arbeit und den reibungslosen Ablauf am
Sammeltag danken. In diesem Jahr haben wir im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben insgesamt 126,640 Tonnen gesammelt!
Wieder ein hervorragendes Ergebnis! Der beiliegenden Aufstel-
lung können Sie entnehmen, dass wir im Vergleich zum Vorjahr
0,531 Tonnen mehr gesammelt haben. Inzwischen ist der Preis
pro Tonne erneut gestiegen und zwar auf 440 Euro. Das sind 40
Euro mehr als 2013!
Der Sammelüberschuss der diesjährigen Sammlung beträgt
49.714,64 Euro. 40% dieses Betrages, das sind 19.885,86 €
erhält das Dekanat Allgäu-Oberschwaben für eigene Missions-
projekte. Über die Verwendung der anderen 60% des Reinerlö-
ses beschließen die 10 Mitgliedsverbände aus der Arbeitsge-
meinschaft der katholischen Organisationen und Verbände der
Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Der Dekanatsrat hat in seiner Sitzung im Juli beschlossen, das
dem Dekanat zustehende Geld auf 20.000 Euro aufzurunden
und wie folgt einzusetzen: 60% des Erlöses (12.000 €) wird für
die Flüchtlings- und Asylbewerber-Hilfe in unserem Dekanat und
für die Fluthilfe in Bosnien und Kroatien verwendet. 40% des
Erlöses (8.000 Euro) wird für Missionsprojekte verwendet, die im
vergangenen Jahr eingereicht, aber bei der Ausschüttung des
Erlöses 2013 nicht berücksichtigt wurden. 
Florian Müller, Dekanatsreferent

Vormerken: Aktion Hoffnung 2015 – Straßensammlung am
Samstag, 7. März 2015

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:

Babettes Fest. Kirchenkino in St. Jodok
Ein Film zum Thema Verzichten und Genießen in der Religion
Dienstag, 23.09.2014, 19 Uhr
Ravensburg, Eisenbahnstraße
Einführung: Siegfried Welz-Hildebrand

Auf die Straße gehen. Das Leben der Madeleine Delbrêl
Vortrag: Montag, 29.09.2014, 20 Uhr
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Ravensburg, St. Jodok
Lesekreis: Dienstag, 30.09.2014, 9.30 bis 12 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Dr. Irene Leicht, Pfarrerin, Freiburg

Spiritueller Dialog
Meditation – Text – Gespräch
Montag, 29.09., 20.10., 24.11., 15.12.2014, 19 bis 21 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anna Jäger

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Ihr müsst die Menschen lieben, wenn ihr sie verändern wollt.
Johann Heinrich Pestalozzi

Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gut-
es getan hat. (Ps 103,2)

Freitag, 19. September 
17.00 Uhr Klar-Schiff-Tag im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Jugendgruppe kool: „Kill den Osterhasen“ 

heute: Raclette und Schokofondue, bring dein Lieb-
lingsgemüse und deinen noch zu essenden Oster-
hasen mit. 

Samstag, 20. September 
9.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Einschulung St. Anna 

Sonntag, 21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkircheteam freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Elena Kehm. 

Montag, 22. September 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 23. September 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 24. September 
14.30 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung, u.a. zu den Themen:

Tische & Stühle im Gemeindehaus, Bauberatung im
Gemeindehaus, Gottesdienstformen… 

Donnerstag, 25. September 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 

Alle Senioren und Alleinstehenden unterschiedlicher
Konfession sind zu einem gemütlichen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen zusammen mit Pfr.
Brennecke in das Evangelische Gemeindehaus ein-
geladen. Es werden Bilder und Berichte vom
Besuch des Pfarrkonvents in Portugal vorgestellt
(u.a. zur Diasporasituation der Evangelischen). 

20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Freitag, 26. September 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim. 

Die ganze Gemeinde ist zum Mitfeiern eingeladen. 
17.00 Uhr Mesnertreffen im Pfarrhaus 
Samstag, 27. September 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Pfarrer Brennecke 

Vorankündigung: 
Sonntag, 28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
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KONSTANZ gemeinsam neu erleben 
Ausflug der evangelischen Kirchengemeinden Atzenweiler und
Vogt 21.09.2014 

7.30 Uhr Abfahrt in Vogt Le-Mayet-Platz 
7.45 Uhr Abfahrt in Waldburg Bushaltestelle Binger 

Rückkehr 
ca. 18.15 Uhr in Waldburg 
ca. 18.30 Uhr in Vogt

Krabbelgruppen - Neustart?! 
Die Schule hat wieder begonnen und für manche Kinder aus
den Krabbelgruppen auch die Zeit im Kindergarten. Beide
Krabbelgruppen, die derzeit stattfinden, sind gut besucht und
die Kinder schon älter. Beide Gruppen finden nun nachmittags
statt.
Gibt es Interesse an einer neuen Gruppe für jüngere Kinder? 
Dann melden Sie sich im Pfarramt (Fon 07529 1782). Für
Informationen fragen Sie gerne bei Carmen Gesugrande nach
(Fon 07527 954099).



Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Donnerstag, 18. September
9.15 Uhr Einschulungsgottesdienst in Waldburg

Bürgersaal
Freitag, 19. September
9.15 Uhr Einschulungsgottesdienst in Grünkraut

Kath. Kirche Grünkraut
19.00 Uhr Männertreff

Planung des Programms für Herbst/ Winter 2014/15
- Bitte Ideen und Vorschläge mitbringen.
Leitung , Vorbereitung Wolfram Freitag
Sitzungssaal Atzenweiler

Samstag, 20. September
10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Bodnegg

Mehrzweckraum Schule Bodnegg
Sonntag, 21. September - 14. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat!
Ps 103,2

9.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Dr. Joachim Nörenberg, Fronreute
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Den Termin für den dieswöchigen Seniorennachmittag
geben wir in den Abkündigungen im Gottesdienst am
21.09.2014 bekannt. Gerne können Sie diesen auch telefo-
nisch im Pfarramt erfragen.

Mittwoch, 24. September
20.00 Uhr 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut

Der Chor beginnt wieder mit den Proben
Im Pfarrstadel Grünkraut 
Leitung:  Lib Briscoe

Freitag, 26. September
19.00 Uhr Gedenkgottesdienst der TZR-Gruppe

Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle, Dagmar Knausberg

Samstag, 27. September
(anstatt Freitag, 26.09.!!!)
15.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt

in Waldburg
anschließend geselliges Beisammensein
Diakon Thomas Vogt zusammen mit Firmlingen

Vorankündigung:
Sonntag, 28. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kinderkirche
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im
Service-Zentrum

Dienstag, 23. September
16.00 - 16.45 UhrSitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 24. September
14.30 - 17.30 UhrTapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 25. September

9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 26. September

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki
Samstag, 27. September
Hausgottesdienst mit der Firmgruppe aus Waldburg
15.00 Uhr ökumenischer Hausgottesdienst mit Herrn
Diakon Vogt, mitgestaltet von Waldburger Firmlingen, ansch-
ließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.

Katholischer Frauenbund
Besuch beim Vitalhaus – Allgäuer Salz-
grotte in Weitnau
Am Montag, 6. Oktober 2014, fahren wir ins
Vitalhaus nach Weitnau mit Möglichkeit der
Benützung der Salzgrotte. Der Aufenthalt in
der Salzgrotte ist für alle Altersgruppen geeig-

net und hat besonders positive Auswirkungen auf Asthma, Herz-
und Kreislaufprobleme, rheumatische Erkrankungen, Kopf-
schmerzen,  Migräne und ... und .....und....... Eine besondere
Bekleidung ist nicht erforderlich, nur warme, weiße Socken. Der
Aufenthalt dauert 45 Minuten und kostet pro Person 9,00 €. Ab
einer Teilnehmerzahl von 15 Personen gibt es Gruppen-Ermäßi-
gung.

Nähere Auskunft und Anmeldung mit Angabe, ob die Grotte
benützt werden will, (wg. Reservierung!) bei Anita Locher,
Tel. 1598, oder Josefine Strobel, Tel. 6522, bis spätestens
Donnerstag, 25. Sept. 2014. – Gemeinsame Abfahrt am
Gemeindehaus um 13:30 Uhr.

Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team des Frauenbun-
des.

PS: Am 15. Okt. geht´s wieder zur Modeschau bei Ruppert!

DRK-Ortsverein Waldburg
Unser erster Dienstabend nach der Sommerpause
findet am Freitag, 19. September, statt.

Thema: HLW mit AED (Defibrillation) mit Josef Sonntag
Treffpunkt: 20.00 Uhr in Hannober
DRK OV Waldburg

Bürgerwehr Waldburg e.V.
Romulafest
Am Sonntag, den 21.09., feiert die Kirchengemein-
de wieder das Romulafest. Traditionell beteiligt sich
beim Gang zur Kirche und der anschl. Prozession
die gesamte Bürgerwehr. Das Fest verläuft dieses
Jahr nicht ganz im üblichen Rahmen.

Bedingt durch die Baustelle beim Schulgelände finden die Bewir-
tung und die Unterhaltungskonzerte bei gutem Wetter unterhalb
des Dorfplatzes in der Bauernjörgstraße statt. 
Näheres entnehmen Sie der Veröffentlichung auf der Titelseite. 
Am Sonntagmorgen um 8.00 Uhr Antreten beim Gasthof König
Wilhelm. Vorher bitte Gewehre abholen. 
Wir wünschen den Bürgern von Waldburg ein schönes Romula-
fest und hoffen auf ein gutes Festwetter. 

S.f.A.W
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Burgnarren Waldburg
Kinder- und Jugendstammtisch
Die Ferien sind nun zu Ende. Ich hoffe, ihr hattet alle schöne
Ferien. Wir starten mit unserem Stammtisch wieder am 28. Sep-
tember um 17.00 Uhr im Ratskeller.
Denkt daran, wir haben den Stammtisch um eine Stunde vorge-
legt auf 17.00 - 19.00 Uhr.
Sollte das Wetter mitspielen, dann werden wir Minigolfen gehen.
Eure Anita

Reit- und Fahrverein Waldburg
e.V.
Turnierergebnisse
Unsere Fahrer, Claudi Plötz, Alex
Gschwind und Bernd Rees waren auch auf
dem Fahrturnier in Höselhurst sehr erfolg-
reich mit ihren Gespannen. Bei diesem
Turnier der Kl. M konnten sie folgende
Platzierungen erringen:

Dressur: 
4. Platz: Alexander Gschwind mit Laszlo und Mr. Sid
5. Platz: Bernd Rees mit Feger und Corrado
7. Platz: Claudia Plötz mit Chicco und Antaris el Loco
Gelände: 
1. Platz: Claudia Plötz mit Chicco und Antaris el Loco
4. Platz: Bernd Rees mit Feger und Corrado
6. Platz: Alexander Gschwind mit Laszlo und Mr. Sid
Kegelfahren: 
5. Platz: Claudia Plötz mit Chicco und Antaris el Loco 
6. Platz: Bernd Rees mit Feger und Corrado
11. Platz: Alexander Gschwind mit Laszlo und Mr. Sid
Kombinierte Wertung:
3. Platz: Claudia Plötz mit Chicco und Antaris el Loco
4. Platz: Bernd Rees mit Feger und Corrado
6. Platz: Alexander Gschwind mit Laszlo und Mr. Sid

Termine
27.09.14 Aufbau O-Ritt am Blauensee
28.09.2014 O-Ritt am Blauensee. Bitte Arbeitseinteilung im
Rundschreiben beachten.
Wer noch einen Kuchen für den Verkauf am O-Ritt backen kann,
bitte bei Waltraud Gälle melden (07529/ 634365). Danke

Oktober-Stammtisch ist am 10.10.14
und findet beim Gasthaus Kleber,
Haslach statt. 20:30 Uhr ist Beginn, wir
wollen gemeinsam Kegeln! Bitte an
saubere Turnschuhe denken.

Nathalie Schupp, Schriftführerin
www.rfv-waldburg.jimdo.com

Es geht wieder los!
„aktiv älter werden!
Donnerstag, 25. September 2014
9.00 Uhr/Bürgersaal
Ich freue mich auf einen vollen Bürgersaal, bis dann, Marianne.

Skigymnastik
Termin: ab Mittwoch, 08. Oktober 2014, 20.00 – 21.00 Uhr
Ort: Sport- und Festhalle Waldburg
Die Wintersport-Abteilung des ASV Waldburg bietet wieder Ski-
gymnastik an. Unter fachmännischer Leitung von Tanja Halder
machen wir uns für die kommende Saison fit.
Es sind alle willkommen, auch Nicht-Mitglieder des ASV.
Die Kurs-Gebühren betragen für Mitglieder 15,00 € und für
Nicht-Mitglieder 30,00 €. 10 Abende.

Bitte vormerken: SKIBASAR am Sonntag, 23. November
2014

Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

Einzelmeisterschaft am kommenden Sonntag 
16 Herren haben an der diesjährigen Vereinsmeisterschaft teil-
genommen – eine überaus erfreuliche Zahl. Nun sind die Grup-
penspiele beendet; schon hier sind einige sehr spannende und
qualitativ hochstehende Spiele zustande gekommen. In den zur-
zeit stattfindenden Viertel- und Halbfinalspielen steigt natürlich
die Spannung, bis sie am kommenden Sonntag wohl ihren
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Höhepunkt erreichen wird. Schließlich gibt es keinen eindeuti-
gen Favoriten. 

Und das ist der Zeitplan für die Endspiele: 
Spiel um den 3. Platz: ab 14 Uhr 
Endspiel: ab 15 Uhr 

Natürlich würde sich die Tennisabteilung über zahlreiche
Zuschauer freuen. Auch Nichtmitglieder dürfen sich gerne über
den Leistungsstandard unserer Spitzenspieler informieren und
sind herzlich willkommen. 

Und hier noch ein Hinweis auf die weiteren Termine: 
Doppel Damen und Herren: 5. Oktober 
Mixed: 28. September 

Mixed – Turnier am Sonntag, 28. September 
Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Es gibt keinen
Anmeldeschluss, es wäre aber trotzdem hilfreich, wenn ihr euch
in die Liste im Tennisheim eintragen würdet, damit man sehen
kann, wen man vielleicht als Partner/in noch ansprechen könn-
te. Natürlich wäre es schön, wenn viele teilnehmen würden. Es
geht nicht nur ums Gewinnen – das Dabeisein und der Spaß am
Spielen sind ebenfalls wichtig! 

Schülerleichtathletik
Nachdem der ASV die Schülerleichtathletik im Oktober 2013 in
sein Programm mit aufgenommen hat, wird das Training, wie
bereits angekündigt, ab sofort von der 3. bis einschließlich der 6.
Klasse angeboten. Somit wird das Angebot kontinuierlich auch
für ältere Schüler/innen ausgebaut. Abhängig vom Trainingspro-
fil der Bereiche Lauf, Sprung und Wurf werden die Gruppen
altersgerecht geteilt, sodass das Training eine bessere Qualität
für alle haben wird. Um dies gewährleisten zu können, freue ich
mich sehr, dass Daniela Locher und Lukas Liewerkus als weite-
re Trainer/innen für den Aufbau unserer Leichtathletikgruppe
dazugewonnen werden konnten.

Außerdem werden wir einen zweiten Trainingstermin anbieten.
Der Donnerstagtermin bleibt als fixer Trainingstermin für alle
Jahrgangsstufen bestehen und am Montag wird ein zweiter Ter-
min für alle angeboten, die sich ein erweitertes Trainingsangebot
wünschen, basierend auf dem Grundlagentraining, welches am
Donnerstag stattfinden wird. Wer aus zeitlichen oder sonstigen
Gründen nur einen von beiden Terminen wahrnehmen möchte,
so ist dies natürlich auch in Ordnung.

Ab dem kommenden Leichtathletikjahr werden wir dann endlich
die schon lange angekündigten Wettkämpfe angehen. Für alle,
die an Wettkämpfen interessiert sind, es ist kein Muss.

Trainingsstart:
- Donnerstag, 19. September beim Sportplatz
Trainingstermine (außer Feiertage und Ferienzeiten):
- Montag, 17:30 - 19:00 Uhr
- Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr
Trainingsorte:
- Leichtathletikanlage des Sportplatzes
- Halle bzw. Bürgersaal (bei schlechtem Wetter bzw. im Winter)
Sportbekleidung:
- Da beim Sportplatz keine Umkleidemöglichkeit besteht, kommt
bitte bereits in Sportbekleidung und Sportschuhen zum Training,
wetterabhängig mit kurzer und/oder langer Trainingsbekleidung.
Wenn wir im Winter drinnen sind, stehen die Umkleideräume der
Sporthalle zur Verfügung.
Anmeldung:
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Wer noch nie da war, so
ist das kein Problem. Komm einfach und schnupper mal rein.
Wir freuen uns schon auf euch, bis dann ☺.
Euer Trainerteam Daniela, Lukas und Andi
Rückfragen unter 913191

Lauftreff läuft beim Garda-Trenti-
no-Halbmarathon
Läufer/innen können sich melden
Für viele Hobbyläufer/innen ist es
immer wieder ein Traum, irgend-
wann einmal einen Halbmarathon
selber zu laufen. Sollten Sie dazu-

gehören, seit ca. 1 - 2 Jahren regelmäßig und bis zu 1 Stunde
problemlos laufen können, so melden Sie sich beim Lauftreff des
ASV Waldburg. Die Vorbereitung für den Garda-Trentino-Halb-
marathon am 9. November können Sie dann mit den
Läufern/innen des Lauftreffs zusammen mit einem individuellen
Trainingsplan absolvieren. Wir möchten diese Möglichkeit allen
anbieten, die selber keinem Verein oder Laufgruppe ange-
schlossen sind.
Nachdem der TICINO-Halbmarathon, der von einigen
Läufern/innen des Waldburger Lauftreffs schon mehrfach gelau-
fen worden ist, dieses Jahr leider aufgrund des Absprunges
eines Sponsors abgesagt werden musste, haben wir einen
Ersatzlauf gesucht und ihn beim Gardasee gefunden.
Der Garda-Trentino-Halbmarathon ist einer der letzten großen
Laufveranstaltungen des Sportjahres über die Halbmarathondi-
stanz in Europa. Die geographische Lage im Trentino mit Start
und Ziel in Riva del Garda am nördlichen Ufer des Gardasees
bietet selbst Anfang November noch sehr gute Laufbedingungen
hinsichtlich der Tagestemperatur und dem Streckenprofil. Der
Höhenunterschied beträgt 35 m und ist somit für Waldburger
Verhältnisse ein flacher Lauf. Die Laufveranstaltung ist eine
Mischung aus Stadt- und Landschaftslauf. Weitere Infos dazu
siehe http://www.trentinoeventi.it/de
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Andreas Preiser (Tel.
913191) oder kommen Sie einfach unverbindlich bei unserem
Montagstermin vorbei. Wir treffen uns immer jeden Montag um
19 Uhr beim Rathausplatz.

SC Michelwinnaden I - FV Waldburg I 1:3
Auch im 5. Spiel bleibt unsere Mannschaft
ungeschlagen. Völlig verdient wurde auch das
Spiel in Michelwinnaden mit 3:1 gewonnen.
Trotz vieler ungenutzter Tormöglichkeiten war
dieser Sieg deutlich schwieriger einzufahren
als die bisherigen. Man tat sich gegen den
zweitletzten der Tabelle ziemlich schwer, auch
vergab man einige gute Tormöglichkeiten.

Unsere Mannschaft beherrschte Spiel und Gegner, aber das
Spiel nach vorne ließ an diesem Tag etwas zu wünschen übrig.
Die Laufbereitschaft war in einigen Phasen des Spiels nicht die
Beste. Schon in der 9. Spielminute wurde vom Schiedsrichter
ein reguläres Kopfballtor von M. Baumann wegen angeblichen
Foulspiels nicht gegeben. Schon 5 Min hatte Jonathan Schröttle
die Möglichkeit zur Führung, doch der Torhüter der Gastgeber
konnte mit einer Parade klären. Schon im Gegenzug hatten die
Gastgeber die einzige Möglichkeit in der ersten Halbzeit, doch
Torhüter Sauter vom FV konnte sich auszeichnen. Die Waldbur-
ger Führung ging in der 26. Min auf die Kappe von Kapitän Jan-
nik Maurer. Mit einem direkten Freistoß aus ca. 40 m direkt ins
Tordreieck (Marke Tor des Monats), ließ er dem Torhüter keine
Chance. Die letzte Möglichkeit vor der Halbzeitpause hatte in
der 38. Min Flo Locher, doch ein Schuss war zu schwach um den
Torhüter zu gefährden. 
In der zweiten Halbzeit entglitt dem Schiedsrichter das Spiel
etwas und es wurde deutlich ruppiger, wobei die Gastgeber die
treibende Kraft waren. Für Bagatellsachen sahen die Spieler die
gelbe Karte und für grobe Fouls gab es vom Schiedsrichter über-
haupt nichts. In der 50. Min gelang M. Baumann der mehr als
verdiente 2:0 Treffer. Ein Pass von Flo Locher in die Tiefe zu Tobi
Schuster, der spurtete mit Ball an der Linie entlang, ein scharfer
Pass in die Mitte zum mitgelaufenen M. Baumann und seine
Direktabnahme schlug unhaltbar im Tor ein. Aufgrund der sehr
guten Leistung von M. Baumann während der ersten Halbzeit
hatte er sich mit enormem Einsatz das Tor verdient. Bis zur 75.
Min ging eigentlich nicht viel auf beiden Seiten. Die Gastgeber
versuchten das Spiel unserer Mannschaft zu zerstören und
unsere Mannschaft schaffte es nicht die eigentlich überforderten
Michelwinnader an die Wand zu spielen. Das Gegenteil war der
Fall. Die Gastgeber hielten stärker dagegen und hatten dann
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auch einige Tormöglichkeiten. In dieser Periode erzielte Deli
Lupfer mit einem strammen Schuss durch die Beine des Torhü-
ters das 3:0 für unser Team.  5 Min vor Spielende köpfte Pade
Kibele den Ball an die Latte. In der 88. Min war die Abwehr des
FV nicht im Bilde und fing sich den Anschlusstreffer zum 1:3 ein.
Den Schlusspunkt setzte Michelwinnaden in der 90. Min mit
einem Lattentreffer. 
Fazit:  3 sichere Punkte gewonnen, aber sich sehr schwer getan
auf dem kleinen Platz in Michelwinnaden. Mit diesem Sieg setzt
sich unsere Mannschaft ganz oben in der Tabelle auf Platz 3 mit
12:3 Toren und 15 Punkten fest. Auch hat sie zwei Spiele weni-
ger als der Tabellenführer Bergatreute mit 19 Punkten. Zweiter
ist der TSV Berg II mit 6 Spielen und ebenfalls 15 Punkten. 
Es spielten: Sauter Chr., Richel M., Brugger F., Maurer J., Hau-
ser St., Schuster T., Baumann M.(70. Miller M.), Locher F.,
Schröttle J. (53. Lupfer D.), Kibele P., Kaplan D.(67. Ruedi J.), 
Tore: Lupfer D. 1x, Maurer J., 1x, Baumann M. 1x
Im Vorspiel der Reserven gelang unserer Mannschaft ein mehr
als verdienter 6:1-Erfolg. Spielerisch überlegen hätte es auch
mehr Tore geben können. 
Die Torschützen waren Heller Chr. 3x, Hubi Sterk 1x, Koscher A
1x, Sailer M. 1x.
Mit diesem zweiten Kantersieg in Folge hält unsere Mannschaft
die Tuchfühlung nach vorne. 
Am vergangenen Dienstag ist war das Heimspiel gegen den SV
Reute bei der Reservemannschaft und am Mittwoch das Spiel
gegen SV Reute I. 
Am kommenden Sonntag kommt der Tabellenführer aus Berga-
treute nach Waldburg. Dieser schwere Brocken wird sicherlich
nicht leicht zu verdauen sein. 
Danach geht es zum FV Bad Waldsee. 

Vorschau:
Sonntag den 21.9.2014
15.00 Uhr  FV Waldburg I  -  SV Bergatreute I
Kein Vorspiel der Reserven
Sonntag den 28.9.2014
15.00 Uhr  FV Bad Waldsee I  -  FV Waldburg I
13.15 Uhr Vorspiel der Reserven

C1–Jugend
2. Platz in Baienfurt
Bei einem Vorbereitungsturnier erreichte die neu formiert C1-
Jugend einen hervorragenden 2. Turnierplatz.
Zum ersten Mal spielten die Jungs als eine 11er Mannschaft
zusammen. Aber was sie zeigten war schon sehr ansprechend.
Schöne Spielzüge nach vorne und eine hervorragende Defensi-
varbeit. Einzig die Chancenauswertung muss sich noch signifi-
kant verbessern.
In der regulären Spielzeit der Turnierspiele mussten wir keinen
einzigen Gegentreffer hinnehmen. Und das gegen Mannschaf-
ten wie den SV Bergatreute, die SGM Mochenwangen/Wol-
pertswende und die SGM Baienfurt/Baindt in der Gruppenphase
oder den FV Biberach im Viertel- und die neu formierte SGM
Westallgäu im Halbfinale.
Für den Turniersieg hat es leider dann doch nicht gereicht, da wir
uns unglücklich im Finale der TSG Ailingen geschlagen geben
mussten im Elfmeterschießen.
Aber auf dem Gezeigten können wir aufbauen und werden die
nächsten Trainingseinheiten zum „Feinschliff“ noch nutzen.
Es spielten: Marcel Melliti, David Madlener, Levin Wölfle, Marc
Rimpl, Lars Binger, Nico Richter, Darius Gruber, Philipp Flamm,
Luis Waidmann, Chris Fati, Marvin Fessler, Laurin Riedesser.

F–Jugend SG Waldburg / Ankenreute Bodenseecup Kehlen
Am 24. August hat unsere F-Jugend am Bodenseecup in Kehlen
teilgenommen. Aufgrund der Urlaubszeit und Krankheitsausfäl-
len mussten wir mit einer improvisierten Aufstellung antreten.
Trotzdem haben sich unsere Jungs im Auftaktspiel mit 2:0 gegen
Kehlen durchsetzen können. 
Im Folgespiel konnte Ehingen nach einer anfänglichen Führung
von uns mit 3:1 das Spiel drehen und wir mussten uns mit 4:3
geschlagen geben. 
Auch gegen den stark aufspielenden FC Hard sind wir in Rück-
stand geraten und mussten ein 3:0 einstecken. 
Im letzten Spiel haben unsere Jungs aber nochmal alles 

gegeben und durch eine tolle Teamleistung ein 2:0 gegen den
VfB Friedrichshafen erzielt, wodurch wir den 5. Platz erreicht
haben.
Durch die Teilnahme an dem Bodenseecup erhielt unsere Mann-
schaft großzügiger Weise vom SV Kehlen einen freien Eintritt
zum Spieleland. Wir hatten einen tollen gemeinsamen Tag im
Erlebnispark und werden sicher nächstes Jahr wieder dabei
sein.

Es spielten: Resul, Adam, Simon, Maurizio, Elias und Moritz

F 1- + 2-Turnier der  SG Waldburg Ankenreute beim SG
Baienfurt
Zum Turnierstart sind wir mit beiden Mannschaften am 13. Sep-
tember beim Turnier in Baienfurt angetreten. Urlaub und Krank-
heit haben vor allem bei der F2 zu einem kleinen Kader geführt.
Obwohl die Jungs der F2 gut kombiniert und zusammengespielt
haben, hatten wir leider  das Stück Glück nicht auf unserer Sei-
te und kein Spiel gewonnen. Immer recht knapp haben wir mit
0:2 gegen Kehlen, mit 2:1 gegen Blitzenreute, mit 0:1 gegen Bai-
enfurt und in der Platzierung mit 0:2 erneut gegen Kehlen verlo-
ren, was uns am Ende den 11. Platz einbrachte. Trotz allem hat
die Mannschaft eine tolle Teamleistung gezeigt und wird ihre
Ergebnisse in den nächsten Turnieren sicher steigern können.
Die F1 hat von Anfang an ihre aktuelle Klasse unter Beweis
gestellt und in der Gruppe durch einen 4:1-Sieg gegen Baienfurt
und 9:0 gegen Blitzenreute den ersten Platz errungen. Im Vier-
telfinale konnten wir dann Baienfurt mit 11:0 und im Halbfinale
Salem mit 3:0 schlagen. Der Weg ins Finale war gegeben und
durch die überragende Leistung war der Gesamtsieg zum Grei-
fen nah. Schmalegg konnte dann glücklich in der Startminute
einen Siegtreffer erzielen, der unseren bis dahin erfolgsver-
wöhnten Spielern einen gehörigen Dämpfer bereitete. Obwohl
unsere Jungs weitaus mehr Torchancen hatten, war in diesem
Spiel das Glück nicht auf unserer Seite und wir mussten uns mit
2:1 geschlagen geben. Dadurch haben wir mit der F1 einen
respektablen 2. Platz erzielt, der aber der starken Spielleistung
nicht ganz gerecht geworden ist. 

Es spielten:
F1: Adam, Resul, Niki, Aaron, Simon und Moritz
F2: Pascal, Theo, Nico, Felix und Simon 
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Vorschau Christbaumverkauf

CDU-Gemeindeverband Waldburg
Einladung zum politischen Stammtisch
am: Donnerstag, den 25. September 2014  
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Binger, Sieberatsreute, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf anregende Diskussionen.
Maria Blaseg

Kasperltheater in Waldburg
„Kasperle und das kleine Gespenst“ heißt es am Mittwoch, den
24.09.2014, in Waldburg, im Bürgersaal. Um 16.30 Uhr bringt
das Puppentheater Kasperʼs Märchenstube dort dieses einstün-
dige moderne Märchen für Kinder ab 2 Jahren aber auch
Erwachsene mit traditionellen Handpuppen aus Holz auf die
Bühne. Das Team um Marion Hein lässt dabei neben dem Kas-
per, der das alte Haus der Großmutter und die gesamte Pup-
penstadt vom „Spuk“ befreit, auch die Spinne „Flax“ und den
Frosch „Quak“ in Aktion treten. Alle Puppen, die farbenfrohe
Dekoration und eine vier Meter breite Bühne sind Unikate, die
unter den geschickten Händen der fahrenden Gesellen entstan-
den. 
Ihre neue Tournee beginnt in Waldburg, wo sie sich wie in den
vergangenen Jahren, auf ein aktives Publikum freuen. „Wir sind
ein Mit-Mach-Theater, weswegen die jungen und junggebliebe-
nen Zuschauer während der Vorstellung immer wieder in den
Ablauf einbezogen werden“, erklärt Hein, der eine fast 100-jähri-
ge Familientradition fortsetzt. Spielerisch wolle man so Werte
wie Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit und Ordnungssinn vermitteln.

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Vogt-
Waldburg
Zum Aussichtspunkt Christkönigshöhe
Erneute Einladung zu einer Wanderung am Sonntag, den 21.
September. Dabei wollen wir die Landschaft um Vogt in südli-
cher Richtung erleben. Auf dem Rundweg, ausgehend vom Rat-
hausplatz in Vogt, kommen wir über Neuhaus, Mollen, Ender-
sen, und Oberwies zur Christkönigshöhe mit ihrem großartigen
Rundblick auf das Allgäu und auf die Alpenkette. Den Rückweg
nehmen wir über Eggenreute, Spiegelhaus und Berg.
Treffpunkt: am Rathausplatz in Vogt um 13.30 Uhr.
Wanderweg: 12 km, reine Gehzeit etwa 3 bis 3,5 Stunden, wobei
wir zuweilen haltmachen. 
Große und kleine Gäste sind herzlich willkommen. 
Auf rege Beteiligung freut sich Wanderführer Dieter Maier (Tel.
7746).

Jetzt schon vormerken:
Kinderkleiderbörse am Samstag, 18. Oktober
Verkauf von 13.00 - 15.00 Uhr, in der Sirgensteinhalle in
Vogt
Angeboten wird nur gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung,
sämtliche Wintersportartikel, Damenbekleidung, Spielsachen,

Kinderwagen, Kinder-Autositze, „Alles was rollt“, gebrauchte
Tupperware, usw.
15% des Verkaufserlöses sind für alle Vogter Kindergärten
bestimmt. Ebenso erhält der Schulförderverein Vogt e.V.
einen Betrag des Erlöses.
!!! Achtung: Der Vorverkauf startet dieses Mal bereits um
10.00 Uhr !!!
Angelieferte Ware wird nur in Wäschekörben oder Klappboxen
akzeptiert.
Siehe auch unsere Homepage: kleiderboersevogt.beepword.de

Turnverein Wetzisreute-Schlier 1914 e.V.
VORMERKEN *** VORMERKEN *** VORMERKEN
Verpasst auf keinen Fall unseren 100. Geburtstag am 4. und
5. Oktober 2014.
Der Kartenvorverkauf für die Jubiläumsshow startet am
15.09.2014 jeweils montags und donnerstags von 18.30 - 20.00
Uhr in der Turn- und Festhalle in Wetzisreute (Regieraum).
Jubiläumsprogramm
Samstag, 4. Oktober
Um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Wetzisreute
Jubiläumsshow
• Musikkabarett mit „Volksdampf“
• Turn- und Tanzdarbietungen des TVW und seinen Gästen
-> Kartenvorverkauf ab Mitte September
Sonntag, 5. Oktober
Um 9.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Wetzisreute
Gottesdienst, anschließend Frühschoppen,
Kindermalwettbewerb und Mittagstisch
• Fanfarenzug Ankenreute
• Musikverein Schlier/Ankenreute
• Schützenverein Barbarossa Fenken 
Abendkasse: 9 €, Kinder und Jugendliche 6 €
Vorverkauf: 1 € Ermäßigung/Karte, Keine Platzreservierung

Kulturforum Grünkraut
Voice Affair; Leitung Lib Briscoe
Samstag, 20. September, 20 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut
26 Sängerinnen und Sänger und eine Combo, das ist voice
affair, ein experimentierfreudiger Pop-Jazz-und Swingchor
aus der Umgebung von Ravensburg. Zum Repertoire gehö -
ren sowohl Kompositionen der Klassiker des Jazz wie Duke
Ellington, Ray Charles, Cole Porter als auch moderne Pop-
songs von Elton John, Stevie Wonder, Roger Cicero oder
Led Zeppelin. Viele Stücke wurden von  Chorleiterin Lib
Briscoe arrangiert. Die Bühnenpräsenz des Chores, sowie
eine groovende, swingende Band garantieren ein mitreißen-
des Musikerlebnis.
Eintritt: Euro 15 
Info und Karten: 
Rathaus Grünkraut, Tel. 0751/7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Kulturforum Grünkraut
Gisela Schatzl, Langenau und Freya Blösl,
Öllingen: Alles im grünen Bereich  
26. September bis 6. November in der Rathausgalerie 
Vernissage am Freitag, 26.September um 18.30 Uhr 
Begrüßung: Bürgermeister Holger Lehr, Grünkraut
Laudatio: Sylvia Ailinger, Kulturforum Grünkraut
Musik: Alexander Sánchez, Gitarre (Ravensburg)
Während Freya Blösl überwiegend abstrakte, klar struktur-
ierte Bilder präsentiert, bei denen sich Farbe, Form und
Struktur in ihrer Wirkung ergänzen, arbeitet Gisela Schatzl
vorwiegend im figürlichen Bereich, der ihrer Fantasie keine
Grenzen setzt. Ihre fein akzentuierten Bilder wirken elegant
und vielschichtig und lassen Raum für Assoziationen.
www.atelier-gisela-schatzl.de - www.freya-kunst.de

Öffnungszeiten Rathaus: Mo - Fr:  8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 - 16.00 Uhr;  Mi: 16.00 - 18.30 Uhr
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de
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Christbaumverkauf
FV Waldburg
Am 13. und 20. Dezember zwischen
10.00 und 15.00 Uhr am Sportplatz
Waldburg

Wir bieten Ihnen:
- Christbaum Heimfahrservice
- Kaffee, Getränke, Glühwein, Kuchen, Weihnachtswurst
- Weihnachtsfeuer
Aus heimischem Anbau
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf den Kauf eines
Christbaumes!

Was sonst noch
interessiert



Samstag, 20. September 2014 um 20 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Bodnegg
Volksdampf - Grüße aus dem Hinterhalt
Das preisgekrönte Musikkabarett mit neuem Programm.
Einlass und AK ab 19 Uhr. Eintritt 14 €; Mitglieder, Schüler, Stu-
denten 11 €. Reservierung unter 07520-914270 oder per Mail an
info@boku-bodnegg.de
Sonntag, 21. September 2014 um 11 Uhr
Rathaus Bodnegg - Ausstellungseröffnung
Katharina Bosch - Fotografien
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de

Kulturtreff Amtzell
Angy Torrisi-Geyer
zeigt in ihrer Herbstausstellung „Querbeet“ vom 20. Sept.
bis 05. Okt. 2014
Aquarell- und Acrylbilder im Alten Schloss Amtzell
Die Ausstellung ist am Sa. 20. Sept., So. 21. Sept., Sa. 27. Sept.,
So. 28. Sept., Fr. 03. Okt., Sa. 04. Okt. und So. 05. Okt., jeweils
von 11.00 bis 16.30 Uhr, geöffnet.
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de oder in facebook
unter akd amtzell

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg
„2. Kaltblütertage“, Samstag, 20.09. und Sonntag, 21.09.,
jew. von 10 - 17 Uhr: Etwa 50 imposante Kaltblüter verschiede-
ner Rassen präsentieren sich bei Vorführungen und Wettbewer-
ben • So: Festlicher Einzug mit Tiersegnung • Schwarzwälder
Bändertanz • Publikumswahl des schönsten Kaltblutfohlens •
Zirkuslektionen mit Pferd und Hund • verschiedene Anspannun-
gen • Pflügen und Holzrücken • großes Kinder- und Familien-
programm • Bauernmarkt mit regionalen Produkten.
Veranstaltungsdetails finden Sie unter: www.bauernhaus-
museum.de

Am 20. Und 21. September 2014 finden sie
wieder statt …
… die Tage der offenen Tür im Tierheim in Berg/
Kernen!
Schauen Sie sich unser modernes, den Tierschutzbestimmun-
gen entsprechend gestaltetes Tierheim doch mal (wieder) aus
der Nähe an.
Bei dieser Gelegenheit bewirten wir Sie gerne mit erfrischenden
Getränken, Steaks und Würsten vom Grill, Vegetarischem oder
einer Tasse Kaffee und tollen hausgemachten Kuchenkreatio-
nen.
Sehen Sie sich auch auf unserem großen Flohmarkt oder im
Kleiderbasar um.
Nehmen Sie mit Ihrem Mischling an unserem Struppi-Wettbe-
werb am Sonntag teil.
In Weingarten und Ravensburg ist von 8 Haltestellen aus ein
kostenloser, stündlicher Pendelbusverkehr zu uns eingerichtet.
Der Erlös dieser beiden Tage kommt ausschließlich unseren
vierbeinigen Schützlingen zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Staatlich anerkannte/-r Sozialwirt/-in -
berufsbegleitende Ausbildung am Kolping-
Bildungszentrum Ravensburg
Am 10. Oktober 2014 beginnt an der Fachschule für Sozialwirte
Ravensburg ein neuer Jahrgang der Ausbildung zum/zur „staat-
lich anerkannten Sozialwirt/-in“,
Die berufsbegleitende 3-jährige Ausbildung dient der Qualifizie-
rung von Fachkräften des sozialen, pflegerischen und pädagogi-
schen Berufsfeldes, die sich beruflich neu orientieren und
Führungsaufgaben übernehmen wollen. Sie orientiert sich an
den Erfordernissen des Sozial- und Gesundheitswesens, das in
den vergangenen Jahrzehnten einen tiefgreifenden Wandel
erfahren hat. In Kliniken, Gesundheits- und Reha-Einrichtungen,
Altenheimen, Wohn- und Pflegeeinrichtungen, bei Verbänden,

Versicherungsträgern und Krankenkassen gewinnen unter dem
Gesichtspunkt der Zukunftssicherung ökonomische Themen
zunehmend an Bedeutung. Dies erfordert von Mitarbeiter/-innen,
insbesondere solcher in Leitungsfunktionen, ein fundiertes
betriebswirtschaftliches Wissen. Praxisnah verknüpfen erfahre-
ne Dozenten/-innen Kenntnisse in den Bereichen Personalma-
nagement mit Organisationslehre, Betriebs- und Volkswirt-
schaftslehre, Rechnungswesen, Marketing sowie Sozial- und
Arbeitsrecht mit dem fachlichen Know-how der Primärausbil-
dung. Geeignet ist die Ausbildung besonders auch für diejeni-
gen, die in den genannten Berufsbranchen eine Existenzgrün-
dung anstreben. Die Ausbildung umfasst 900 Unterrichtseinhei-
ten. Der Unterricht findet 14-täglich freitags von 16 bis 21 Uhr
und samstags von 8:30 bis 15:30 Uhr statt. Die unterrichtsfreie
Zeit orientiert sich in der Regel an den Schulferien. Nach dem
Aufstiegsförderungsgesetz („Meister-BAföG“) ist diese Ausbil-
dung förderfähig. 
Informationen: 07 51/56 01 59-20, www.kolping-
bildungswerk.de, E-Mail. sekretariat.rv@kolping-
bildungswerk.de

Die Mütterrente macht’s möglich:
Rente ohne eigene Beiträge
Rente, ohne je einen eigenen Beitrag in die Rentenkasse einbe-
zahlt zu haben? Doch, das gibt es, wie die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg mitteilt: Insbesondere Mütter
mit mehreren Kindern haben jetzt möglicherweise erstmals
einen Rentenanspruch.
Der Grund: Die für eine Altersrente notwendigen fünf Jahre mit
Beitragszeiten - dazu zählen auch Kindererziehungszeiten - las-
sen sich jetzt leichter erreichen. Für vor 1992 geborene Kinder
werden auf dem Rentenkonto nun nicht nur ein, sondern zwei
Erziehungsjahre gutgeschrieben. Auch wer also nie selbst
Beiträge in die Rentenversicherung einbezahlt, aber drei Kinder
erzogen hat, kann nun auf die fünf Jahre kommen, die minde-
stens erforderlich sind. Allerdings muss in diesem Fall die Rente
beantragt werden.
Beispiel: Eine im Mai 1948 in Westdeutschland geborene Mutter,
die drei Kinder erzogen, aber keine Beiträge zur Rentenversi-
cherung gezahlt hat, erhält rückwirkend zum 1. Juli eine Alters-
rente von brutto 171,59 Euro. Davon geht aber noch der Eige-
nanteil für die Krankenkasse und Pflegeversicherung ab. Aller-
dings muss die Mutter bis zum 31. Oktober 2014 einen Renten-
antrag gestellt haben.
Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungszeiten noch einige
Monate für die fünf Jahre, kann es sinnvoll sein, freiwillige
Beiträge zu zahlen. Der Mindestbeitrag liegt bei 85,05 Euro im
Monat.

Experten-Telefon in Baden-Württemberg
Experten der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg sind am Telefon, wenn man die kostenlose Sonder-Servi-
cenummer für alle Fragen zur Mütterrente anruft. Unter 0800
1017100 stehen die Fachleute allen Rentenversicherten im Land
bei Fragen speziell zur Mütterrente zur Verfügung. Besetzt ist
das Servicetelefon montags bis donnerstags von 8 bis 17 und
freitags von 8 bis 12 Uhr.
Wer schon am 30. Juni eine Rente bezogen hat, erhält die höhe-
re Mütterrente automatisch und muss nichts unternehmen. Glei-
ches gilt für vor 1921 geborene Mütter, die Leistungen für Kin-
dererziehung erhalten. Beginnt die Rente ab dem 1. Juli, werden
die Zeiten der Kindererziehung automatisch berücksichtigt,
wenn sie der Rentenversicherung bekannt sind.

Wissenswertes auch zur Mütterrente enthält die Broschüre »Das
Rentenpaket:
Fragen und Antworten: Unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de kann man sie herunterladen. In Papierform kann
man die Broschüre bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg unter der Telefonnummer 0721 82523888
bestellen.
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Elmar

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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